
Tinyhouse University 

Berlin, 9. Februar 2018 / Einladung zur Lesung mit Fototermin 

Eröffnung der Tiny House-Bücherei »99 Books« von Van Bo Le-Mentzel 
im Bauhaus Campus Berlin mit Prof. Amani Abuzahra 

Montag, 19. Februar 2018, 17:30 Uhr (Eintritt frei) 
Bauhaus Campus Berlin, Klingelhöfer Straße 14, Berlin-Tiergarten 

Ort: »Tiny House Design School« 
Sitzplätze begrenzt (11 Plätze). Daher bitte um Anmeldung: 

lementzel@bauhauscampus.org 

Am Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung können Besucher*innen vom 
19. Februar bis 2. März täglich von 12-18 Uhr 99 inspirierende Bücher 
einsehen, die Architekt und Kurator Van Bo Le-Mentzel während des 
einjährigen Bauhaus Campus-Projektes gesammelt hat. Die Bücher sind 
Spenden und Leihgaben aus dem Bekanntenkreis des Kurators. Le-Mentzel 
fragte 99 Menschen, die ihn inspiriert haben, nach Büchern, welche die 
Kraft haben, die Welt zu verändern. Eine bunte Sammlung aus Büchern 
rund um Architektur, Gesellschaft und Philosophie ist hierbei entstanden. 
Zu den Buchspendern zählt auch die Wiener Professorin für Philosophie 
Amani Abuzahra, die ihr Buch „Mehr Kopf als Tuch“ beigesteuert hat. In 
Ihrem Buch lässt sie bekannte deutsche und österreichische Aktivistinnen 
zu Wort kommen. Es lesen aus dem Buch Abuzahra und Anja Hilscher. 

Ablauf: 

17:30 Uhr Einlass 
18:00 Uhr Begrüßung Van Bo Le-Mentzel und Vorstellung der „99 Books“-Ausstellung 
18:15 Uhr Amani Abuzahra , Anja Hilscher und XY lesen aus dem Buch „Mehr Kopf als Tuch“ 
19:00 Uhr Le-Mentzel im Gespräch mit Abuzahra und Hilscher 
19:30 Uhr Ende 

Tinyhouse University e.V. (i. Gr.), Yorckstr. 3, 10965 Berlin

mailto:lementzel@bauhauscampus.org


Hintergrundinfo 

„Mehr Kopf als Tuch -  Wie junge Musliminnen in Österreich und Deutschland ihre Umwelt 
erleben“ Herausgeberin: Amani Abuzahra 
Zahlreiche Bücher werden über muslimische Frauen verfasst, wenige von ihnen. Hier schreiben 
nun Musliminnen aus Österreich und Deutschland über verschiedene Themen, die sie 
beschäftigen: über Heimat und Karriere, über Alltagsrassismus und 
Diskriminierungserfahrungen bis hin zu Vielfalt und Integration. Die Sammlung von 
gesellschaftskritischen Analysen und persönlichen Geschichten gewährt einen Einblick in die 
Lebenswelten engagierter Musliminnen und gibt auch die kritischen weiblichen Töne der 
muslimischen Community wieder, die nicht so oft gehört werden. So macht dieses Buch die 
Vielfalt der muslimischen Frauen sichtbar, die wiederum ein Stück weit zum Dialog und zur 
Versachlichung beitragen in einem emotionsgeladenen Diskurs um das Thema Islam. 

Die 99 Books Ausstellung  
stellt 99 Bücher aus, die eine besondere Wirkung auf den Buchspender*in ausgeübt haben. 
Mitunter sind literarische Perlen wie beispielsweise von Udo Marquardt (Spende von Reinhard 
Kahl) und Vladimir Nabokov (Spende von Harald Welzer), als auch Trivialliteratur wie Donald 
Duck (ebenfalls von Harald Welzer), über belletristische Bestseller wie „Distelfink“ (Spende von 
Katharina Dermühl) bis hin zu Fachpublikationen wie Niko Paechs „Befreiung vom 
Überfluss“ (Spende von Susanna Dankl-Vorkötter). Die Ausstellung ist bis zum 2. März 2018 im 
Bauhaus Campus Berlin einsehbar und wandert dann nach Wittenberg. Die 99 Books-
Ausstellung ist eine Kooperation von Tinyhouse University und Genialokal. 

Tiny House Design School  
heißt das Haus, in dem die 99 Books Ausstellung gezeigt wird. Dieses 10 qm große Holzhaus 
auf Rädern ist eine Schule, in der Wissen vermittelt wird zu den Themen Design und 
Gesellschaft. Hier finden auch jeden Donnerstag 16 Uhr Designkurse statt für Tiny House-Fans. 
Die Tiny House Design School wurde von Van Bo Le-Mentzel entworfen und in einem offenen 
Workshop von Freiwilligen gebaut. Die Schule ist nicht nur Begegnungsstätte, sondern bietet 
auch Bedürftigen ein Dach über den Kopf. Zwei Wohnungslose haben hier Schutz gefunden. 
Ein Projekt von „Bilder der Zukunft e.V.“ und der „Tinyhouse University“ mit freundlicher 
Unterstützung durch die IKEA Stiftung. 

Der Bauhaus Campus Berlin  
ist ein temporärer Projektraum (März 2017 bis März 2018) für neue Wege in der Bildungs- und 
Baukultur. Initiator ist ein Berliner Zusammenschluss aus Architekten, Gestaltern und 
Geflüchteten namens Tinyhouse University. Ein Jahr lang wurde im Museumshof studiert, 
gebaut und über neue und gerechtere Formen des Miteinanders geforscht. Alle Projekte sind in 
Minihäusern auf Rädern - so genannten „Tiny Houses“ - organisiert. 
Der Bauhaus Campus Berlin ist ein Projekt der Tinyhouse University in Kooperation mit dem 
Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung, Berlin.


